
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2024 (00:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Kühbach 1924 : TSV 1868 Aichach III 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Kühbach 1924 in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Am 20. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der TSV Kühbach 1924 am Freitagabend auf die Gäste vom TSV 1868 Aichach III. Aus
dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben
sind hierbei die Leistungen von Held und Ostermair, die in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Matthias
Ostermair, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TSV
Kühbach 1924 dieses Match mit einem und der TSV 1868 Aichach III mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Euba / Köbler
und Berger / Alphei, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Pischl / Schneider gegen
Held / Konrad hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Estermeier / Schmitt hatten daraufhin
gegen Ostermair / Janz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Patrick Euba und
Rafael Konrad, bevor sich der Gastspieler mit 11:7, 8:11, 7:11, 12:10, 6:11 durchsetzte und Euba ein
sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Den Sieg von Lucas Held konnte Stefan
Köbler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Tobias
Pischl bekam seinen gleichstarken Gegner Günther Alphei beim klaren 6:11, 9:11, 9:11 nicht richtig
in den Griff. Andreas Estermeier machte indes mit Christian Berger beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Dirk Schneider bei seinem 3:1 gegen Nikita Janz doch
überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes nachfolgend Torsten Schmitt bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Matthias Ostermair ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Kühbach 1924 und des TSV 1868 Aichach III. Patrick Euba verlor
nachfolgend seine Partie gegen Lucas Held unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Mit diesem Sieg hat Held nun 24 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er
bislang 12 Einzel verlor. Mit 3:1 hatte Stefan Köbler im Spiel gegen Rafael Konrad dagegen die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Konrad nun 10 Siege bei 4 Niederlagen aus. Chancenlos
war wiederum Tobias Pischl gegen Christian Berger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Der neue Zwischenstand war 4:8. Lange umkämpft war wenig später das Spiel
zwischen Andreas Estermeier und Günther Alphei, ehe sich der Spieler des TSV Kühbach 1924 mit
11:4, 13:11, 11:13, 4:11, 11:3 durchsetzen konnte. Es dauerte eine Weile, bis Dirk Schneider seine 2:
3-Niederlage gegen Matthias Ostermair quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
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umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Kühbach 1924 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 17:23 bei 6 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 5 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1868 Aichach III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 26:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Kühbach 1924

Doppel: Euba / Köbler 1:0, Pischl / Schneider 0:1, Estermeier / Schmitt 0:1 
Einzel: P. Euba 0:2, S. Köbler 1:1, T. Pischl 0:2, A. Estermeier 2:0, D. Schneider 1:1, T. Schmitt 0:1 

 TSV 1868 Aichach III
Doppel: Held / Konrad 1:0, Berger / Alphei 0:1, Ostermair / Janz 1:0 
Einzel: L. Held 2:0, R. Konrad 1:1, C. Berger 1:1, G. Alphei 1:1, M. Ostermair 2:0, N. Janz 0:1


